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München – Einwanderer 
sind nicht nur Dönerbude 
oder Gemüseladen. Die 
Stadtverwaltung hat ei-
ne Studie über Migran-
tenunternehmen erstel-
len lassen.

Im Juli will Wirtschafts-
referent Josef Schmid (45, 
CSU) die Studie im Stadtrat 
vorstellen. Gestern hat er 
grundlegende Ergebnisse 
vorab bekannt gegeben.

Migranten sind ein wich-
tiger Wirtschaftsfaktor in 
München, erklärte er. Fast 
die Hälfte aller neuen Ge-
werbeanmeldungen stam-
men von ihnen.

Das Statistische Amt der 
Stadt habe für 2014 folgen-
de Zahlen ermittelt: 10 700 
deutsche und 8400 aus-

ländische Gewerbetrei-
bende meldeten ein Ge-
schäft an. Daraus folgert 
Schmid: Wegen der Alte-
rung sei Deutschland auf 
die wirtschaftliche Unter-
stützung von Migranten an-
gewiesen.

Problem der untersuch-
ten Gruppe: Sie kennen 
die Möglichkeiten der Aus-
bildung in Deutschland 
oft zu schlecht. Viele der 
selbstständigen Gewerbe 
von Migranten sind außer-
dem wirtschaftlich nicht gut 
aufgestellt. 40 Prozent der 
Selbständigen würden lie-
ber eine feste Anstellung 
haben.

Für sie will München Hil-
fen und Beratung ausbau-
en.

Maximilian
Haußmann (27)

gönnt sich
das volle 
Wohlfühl-

programm

Deutschlands erstes
Manikürestudio für
Männer im Glockenbach

Von KATHRIN 
STANGL

München – Maximilian 
Haußmann (27) ist einer, 
der zupackt. Der Restau-
rantleiter im „Goldenen 
Kalb“ hat große starke 
Hände, schraubt gern in 
der Freizeit mit Kumpels 
an seinem Motorrad. Im 
Hammer&Nagel im Glo-
ckenbachviertel aber ist 
er aus einem anderen 
Grund: Er lässt sich die 
Nägel schön machen.

Hier, in Deutschlands 
erstem Nagelstudio für 
Männer, 
haben Mä-
dels Haus-
verbot. 
Rostiges 
Werkzeug 
statt Or-
chideen, 
Filterkaffee 
statt Latte 
Macchia-
to und Fuß-
waschwan-
nen, die so 
groß sind, 
dass ein Ba-
by bequem darin Platz 
hätte. Maniküre und Fuß-
pflege nur für echte Kerle.

Auf die Idee kam In-
haber Philipp Pechstein 
(47) bei einer USA-Rei-
se: „In Los Angeles ha-
be ich einen Laden ent-
deckt, der sich nur um 
Männer kümmert. Kein 
Pink, kein Plüsch, alles 
rustikal.“ Ein Konzept, das 

ihm gefiel. Anfang Mai 
eröffnete er seine eigene 
„Nagel-Werkstatt“ in der 
Blumenstraße. Das Pub-
likum ist bunt gemischt: 
vom 80-jährigen Opa 
bis zum Familienvater 
mit Sohn trifft man hier 
alle.  „Die meisten Kun-
den gehen zum ersten 
Mal zur Maniküre“, er-
zählt Kosmetikerin Ca-
ro Schwarz (29). 
Berührungs-
ängste gibt es 
trotzdem kei-
ne, dafür Ent-
spannung pur! 

„Manche schla-
fen bei der Be-
handlung so-
gar ein.“ Noch 
in diesem Jahr 
will Inhaber Phi-
lipp Pechstein 
expandieren: 
Weitere Filia-
len in Berlin 
und Hamburg 
sind geplant.

Papst-Baum
kommt aus der

Oberpfalz
Amberg – Ein halbes 
Jahr darf die Fichte im 
Oberpfälzer Wald noch 
wachsen. Im Dezember 
wird sie gefällt: 30 Me-
ter hoch, neue Verwen-
dung als Christbaum. 
Empfänger im Dezem-
ber soll Papst Franzis-
kus in Rom sein. Den 
Zuschlag haben die 
Gemeinden Hirschau, 
Freudenberg und 
Schnaittenbach schon 
vor einigen Jahren 
bekommen. Welcher 
Baum es ist, wis-
sen nur wenige 
Eingeweihte.

Messerüberfall am Hauptbahnhof

Bankräuber schon 
nach 20 Minuten 

geschnappt
Burghausen – Nur 20 Minu-
ten hat die Flucht eines Bank-
räubers in Burghausen (Kreis 
Altötting) gedauert. Der Mann 
(46) hatte gestern Vormittag 
laut Polizei eine Postbankfili-
ale überfallen und dabei ei-
nen dreistelligen Geldbetrag 
erbeutet. Als die Beamten ihn 
festnehmen wollten, hielt er 
sich ein Messer an den Hals 
und lief davon. Am Bahnhof 
stieg der Mann in einen Zug, 
in dem die Polizei ihn schließ-
lich erwischte.  (kl)

München – 
Ein 23-Jähriger 
Koch aus Kons-
tanz hat für ein 
paar Wochen 
Arbeit in Mün-
chen gefunden. 
Mittwoch Abend 
bekam er für ein 

paar Tage frei. 
Mit dem Zug 
wollte er heim 
fahren. Um 22 
Uhr kaufte er 
eine Fahrkarte 
am Bahnhof. Ab-
fahrt: 3.30 Uhr. 
Er ging spa-

zieren. In der 
Goethestra-
ße hielten ihn 
zwei Männer 
auf. Einer zog 
ein Messer, for-
derte Geld. Ein 
paar hundert 
Euro weg.

Migranten wichtig 
für Münchner 
Wirtschaft

So sehen gepflegte
Männerhände aus

Werkstatt-Feeling im
Hammer&Nagel

Caro (29) weiß, was
Männerhände brauchen

Hornhautraspel & Co.: Diese Werkzeuge brauchen
die Kosmetikerinnen für Maniküre und Fußpflege

Von KATHRIN
STANGL

ihm gefiel. Anfang Mai 
öff i i

Von KATHRIN ihm gefiel Anfang Mai

Nägel schön

MaxMax
macht macht 
sich sich 
 die die

Nur für echte
Kerle: das Nagelstudio

Hammer&Nagel im Glockenbach
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Bürgermeister Josef Schmid (CSU)

München – 
Schlittschuh 
und Walzer. 
Der Gärtner-
platz soll eine 
Eislauf-Musik-
Anlage be-
kommen. Das 
Theater will 
im November 
eine Eisfläche 
auf dem Platz 
anlegen las-
sen. Schlitt-
schuhläufer 

dürfen sich 
über Walzer-
klänge freu-
en. Nächsten 
Montag will 
die Theater-
leitung einen 
entsprechen-
den Antrag 
beim Kreisver-
waltungsre-
ferat stellen. 
Diese Woche 
haben An-
wohner ein In-

fo-Schreiben 
mit einer Ad-
resse für Stel-
lungnahmen 
erhalten. The-
atersprecher 
Gunnar Klat-
tenhoff: „Wir 
haben etwas 
mehr als ein 
Dutzend Ant-
worten erhal-
ten. Die meis-
ten davon 
sind positiv.“
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Johanni-Feuer
Sa.27.Juni 

Bei jeder Witterung

ab 
19 

Uh
r

Romantisches, großes

Fein, bodenständig, echt bayerisch,
freundlich und liebenswert

der in Sindelsdorf Urthalerhof 
Der Urthalerhof ist ein echtes bayerisches Wirthaus, das viel Wert auf 
Tradition und Gemütlichkeit in der heimeligen Wirtsstub'n legt.
Die Wirtsleut Luggi und Rita Käser verstehen es ihre Gäste zu verwöhnen. 
Die Köchin, Rita Käser, legt besonderen Wert auf frische und beste Zutaten 
aus der Region. In der bayerischen Schmankerlküche vom Urthalerhof 
werden alle Soßen, Suppen, Beilagen, Gemüse und Salate täglich selbst 
hergestellt, ohne Zusatz von Konservierungs- und Geschmacksstoffen. 
Echtes Weideochsenfleisch vom eigenen Bauernhof.         

Live Musik Oldies, Country,  S timmungs- und Tanzmusik

Erdsauessen
Spanferkel 12 Stunden im Erdofen 
gegart mit feinsten Beilagen

Barbetrieb

Grillspezialitäten

Mondscheinkutschfahrt ab 19 Uhr bis ca. 24 Uhr

Donnerstag 2. Juli, nächste Romantische 
all inklusive

Renault Retail Group Deutschland GmbH
80807 München | Frankfurter Ring 71 | Tel.: 089 350901-48 
81827 München | Wasserburger Landstr. 143 | Tel.: 089 437786-200
info@renault-muenchen.de
www.renault-muenchen.de

1Klima-Wochen bei Renault: Alle Angebote gültig vom 01.05.2015 bis zum 30.06.2015. 2Check der Klimaanlage inkl. Desinfektion bei Verwendung von 
Renault Klima Cleaner. Zzgl. Reinluft fi lterwechsel und Klimaanlagen-Kältemitt el. Gültig für Fahrzeuge 5 Jahre und älter.

Renault SERVICE

Klima-Wochen 20151 

Klima-Wartung ab

59,90 €2

Erfrischend günstig.

NIEDERLASSUNG 
MÜNCHEN


